
Bewerbung

VORAUSSETZUNGEN

•   ein Jahr Berufserfahrung nach grundständiger Ausbildung 
in der Gesundheits- und Krankenpflege/Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflege, davon mindestens ein halbes Jahr 
fachspezifische Erfahrung in einer Notaufnahme oder

• ein Jahr Berufserfahrung nach generalistischer Pflegeaus-
bildung, davon mindestens ein halbes Jahr fachspezifische 
Erfahrung in einer Notaufnahme oder

• zwei Jahre Berufserfahrung nach grundständiger Ausbil-
dung in der Altenpflege, davon mindestens 1 Jahr in einer 
Notaufnahme

• internetfähiger Computer, aktive E-Mail-Adresse

• Bereitschaft zum blended Learning

BEWERBUNGSUNTERLAGEN

Alle Bewerber:innen (intern und extern) reichen bitte
folgende Unterlagen vollständig ein:

• Bewerbungsformular siehe online unter: 
 www.westpfalz-klinikum.de/wbz

• beglaubigte Kopie der Urkunde über die Erlaubnis 
 zum Führen der Berufsbezeichnung

• aktuelles Lichtbild (digital)

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Die Leitung der Weiterbildung behält sich eine endgültige 
Entscheidung über die Teilnahme vor.

BEWERBUNGSFRIST

Interne Bewerber:innen (WKK GmbH) sowie externe 
Bewerber:innen senden uns bitte die geforderten 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 1. Juli 2024 an: 

Weiterbildungszentrum Westpfalz-Klinikum e.V.
Alexander Peitz 
Hellmut-Hartert-Straße 1
67655 Kaiserslautern 

Alternativ können Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
eingescannen und per Mail an den Kursleiter senden.

Kurstermine

Block Termine

1 16.09. - 20.09.24

2 07.10. - 11.10.24

3 25.11. - 29.11.24

4 27.01. - 31.01.25

5 17.02. - 21.02.25

6 10.03. - 14.03.25

7 31.03. - 04.04.25

8 19.05. - 23.05.25

9 23.06. - 27.06.25

10 25.08. - 29.08.25

11 15.09. - 19.09.25

12 27.10. - 21.10.25

13 24.11. - 28.11.25

14 02.02. - 06.02.26

15 16.03. - 20.03.26

16 20.04. - 24.04.26

17 18.05. - 22.05.26

18 15.06. - 19.06.26

19 24.08. - 28.08.26

24.08. - 28.08.26

(Abschlussprüfungen)

Abschluss
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Coverbild © Kadmy – stock.adobe.com

Weiterbildungszentrum Westpfalz-Klinikum e. V.
T  0631 203-2922
E  0631 203-2924
E  wbz@westpfalz-klinikum.de

Westpfalz-Klinikum GmbH
STANDORT I KL.KUS.KIB.ROK.
Hellmut-Hartert-Straße 1
67655 Kaiserslautern

T 0631 203-0
www.westpfalz-klinikum.de

Ansprechpartner

Alexander Peitz
Leiter der Fachweiterbildung
T 0631 203-2970
E  apeitz@westpfalz-klinikum.de

 01. September 2024 - 31. August 2026

Online und Weiterbildungszentrum  
Westpfalz-Klinikum GmbH
Goethestraße 49
67655 Kaiserslautern

Akut- und Notfallpflege

Fachweiterbildung nach der Rahmenvorgabe 
der Landespflegekammer Rheinland-Pfalz



Kosten

Zum Kursbeginn wird eine Kursgebühr fällig:

Kursgebühren: 7.300 € (zum Kursbeginn)

Inkl. Prüfungsgebühr: 40 Euro + 30 Euro Urkunde 
 (vor Abschlussprüfung)

Die Kurs- und Prüfungsgebühren der internen Teilnehmer:in-
nen werden von der Westpfalz-Klinikum GmbH getragen. 

Die Teilnahmebedingungen finden Sie hier:
www.westpfalz-klinikum.de/wbz

Modul Titel Umfang

B1 Beziehung achtsam gestalten 60 UE

B2 Systematisches Arbeiten 30 UE

S1
Gesundheitssituation von Menschen 
aller Lebensphasen  ersteinschätzen 
und bewerten  

76 UE

S2
Psychosoziale Begleitung und 
Schmerzmanagement von Menschen 
aller Lebensphasen durchführen

56 UE

S3 Patientensicherheit gewährleisten 180 UE

S4

Versorgungsprozesse der Diagnostik 
und Therapie im interprofessionellen 
und interdisziplinären Team 
gewährleisten, sichern und abschließen

210 UE

S5
Besondere Herausforderungen 
während des Versorgungsprozesses 
bewältigen  

92 UE

E
Changeprozesse und Führungsstile 
in der Notaufnahme 

16 UE

Modulübersicht

Zusatzangebote

• Deeskalationsschulung (PRODEMA)

• Kinästhetik in der Notaufnahme

• Simulationstrainings im hauseigenen Zentrum

• Weitere Angebote folgen

Prüfungsbestandteile

Zwei Praktische Prüfungen (insgesamt max. 360 Min.; jeweils 
maximal 2 Stunden Prüfung):

• praktische Prüfung in der Notaufnahme

• praktische Prüfung in der Weiterbildungsstätte  

• schriftliche Hausarbeit (15 bis 20 DIN A4 Seiten)

• mündliches Kolloquium (20 bis 30 Minuten)

THEORIE/BLENDED LEARNING

Die Weiterbildung wird modularisiert in Form von Theorieblöcken 

à 5 Tagen angeboten und umfasst mindestens 720 Unterrichts-

stunden; max. 180 Stunden davon sind als E-Learning konzipiert. 

Dabei müssen Lerninhalte, in unterschiedlichen Formen als Vor- 

oder Nachbereitung von Präsenzphasen, auf der Lernplattform 

OpenOLAT von den Teilnehmern*innen bearbeitet werden (Selbst-

lernphasen). Es findet eine Verzahnung von Selbststudium und 

Präsenzlernen statt (Blended Learning).

Ein internetfähiger Computer sowie die Bereitschaft zum Arbeiten 

mit OpenOLAT ist Voraussetzung. Dieses Angebot gestaltet das 

Weiterbildungszentrum Westpfalz-Klinikum e.V. mit freundlicher 

Unterstützung des Virtuellen Campus Rheinland-Pfalz.

Das simulieren komplexer Abläufe im Schockraum und Trainings 

auf Grundlage des Crew Ressource Management (CRM) sind in 

das Gesamtkonzept der Fachweiterbildung integriert.

Aufbau

Das Westpfalz-Klinikum Kaiserslautern bietet als Klinik der 

Maximalversorgung die Fachweiterbildung zur Akut- und Not-

fallpflege an. Dieses Angebot richtet sich an Pflegekräfte die 

ihre Kompetenzen im fordernden Bereich der Notaufnahme 

erweitern wollen. Flankierend zu den abwechslungsreichen 

theoretischen Inhalten führen Sie Praktische Einsätze in den 

angrenzenden Bereichen durch.

PRAXIS

Die praktische Ausbildung umfasst mind. 1900 Zeitstunden und 

wird in sechs unterschiedlichen Bereichen durchgeführt (u. a. 

Rettungsdienst, Intensivpflege und Anästhesiologische Pflege).

Rahmen & Ziele

Die Rahmenvorgabe „Akut- und Notfallpflege“ der Landespfle-

gekammer Rheinland-Pfalz dient seit dem 01. Januar 2022 als 

Grundlage der Fachweiterbildung. Die zweijährige, berufsbeglei-

tende Fachweiterbildung wird am Weiterbildungszentrum West-

pfalz-Klinikum e.V. modularisiert umgesetzt. 

Die Pflegefachkräfte, die den Versorgungsprozess von Menschen 

in der Notaufnahme und deren Bezugspersonen gewährleisten, 

benötigen spezifische Fähigkeiten, die sie im Rahmen dieser Wei-

terbildung (weiter-)entwickeln. Besonderen Wert legen wir dabei 

auf die Kompetenzanbahnung im Rahmen des CRM-Konzepts.


